
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!
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Meistens denken die Leute beim Wort Medien an Massenmedien. Ein

 richtet sich an viele Menschen, an Menschenmassen. Es

muss also auch viele  erreichen können, die das sehen

und hören. Beispiele sind die Zeitung, das  oder das

Fernsehen. Heutzutage ist das Internet in vielen Ländern der

 schon zum wichtigsten Massenmedium geworden.

Wenn wir von den  sprechen, können zwei verschiedene

Dinge gemeint sein: Einmal meint man das  selbst, also

zum Beispiel die Zeitung. Aber sehr oft meint man die ,

die das Medium machen. Also diejenigen, die für den Inhalt verantwortlich sind, wie

zum Beispiel die  und andere Zeitungsmacher. Wenn

davon die Rede ist, dann geht es mehr um die  der

Medien.

Massenmedien sind in der Demokratie besonders wichtig: Sie sollen

 beschaffen und verbreiten. Dabei sollen sie diese

Informationen auch bewerten und einordnen. Die  und die

Wirtschaft sollen kontrolliert und kritisiert werden. So können sich alle

 gut informieren.

In Staaten, die nicht demokratisch sind, ist dies oft nicht möglich. Die

 werden von der Regierung beherrscht, damit sie nur die

Informationen verbreiten, die der  recht sind. Man nennt

das Zensur.


